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An die Damen und 
Herren der Medien 

 Datum:  26.01.2010 
Telefon: 0341 4945-666 
Bearbeiter: Herr Schulz   
E-Mail: Roman.Schulz@sbal.smk.sachsen.de 

Aktenzeichen:
(Bitte bei Antwort 
angeben.) 

Presse 

    
 
 
 
                                 Medieninformation 02/2010 
                                         vom 26.01.2010 
 
 
 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe  „Herbst 89 - 20 Jahre Friedliche 
 Revolution“ findet am 28. Januar 2010  von 15.00 bis 17.00 Uhr an der Leibniz- 
Schule/ Gymnasium in 04105 Leipzig, Nordplatz 13 eine weitere Veranstaltung für 
Schulen statt. 
Der Historiker Dr. Michael Richter und der  ehemalige Dresdner Oberbürgermeister Dr. 
Herbert Wagner (Mitglied der Gruppe der 20) werden das 2009 erschienene zweibän-
dige Buch  
„Die Friedliche Revolution. Aufbruch zur Demokratie in Sachsen 1989/90“  
vorstellen.  
Diese zeitgeschichtliche Darstellung schildert ausgesprochen detailliert die Entwicklung 
des revolutionären Prozesses von der SED- Entmachtung über die Märzwahl 1990  bis 
zur Einheit Deutschlands unter Beachtung der Rolle des Volkes als zentraler Akteur in 
den drei früheren Bezirken der ehemaligen DDR.  
Im Anschluss werden beide Referenten einige Gedanken zur „Gruppe der Dresdner 20“ 
und deren Beitrag zum revolutionären Umbruch darlegen. 
Eine Diskussionsrunde wird die Veranstaltung abschließen. 
Die Vertreter der Medien sind herzlich eingeladen. 
 
 
Roman Schulz 
Pressesprecher 
 
 
 
 
 

 


